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Nach Wilſon Lloyd George
Lloyd Georges Kriegswille

Jm enuliſchen Unterhauſe erklärte am Dienstag
Premierminiſter Lloyd George in einer längeren
Rede Jn den jüngſten Reden Hertlings und Czernins

n nichts bemerkt werden was darauf hinweiſe daßdie Mittelmächte bereit ſeien auf ehrli er Grundlage
Frieden zu ſchließen Die engliſche Regierung weiche
nicht im geringſten von ihrer Erklärung über die Kriegs

ziele ab

Hierzu führt unſer Berliner Mitarbei
ter aus

Ueber die Aufnahme der jüngſten Rede des engliſchen
Premierminiſters in hieſigen politiſchen Kreiſen er
fahren wir von unterrichteter Seite folgendes

Lloyd Geor iſt ſich auch diesmal ſelbſt treueblieben Seine gfet de atmet völlig denſelben Geiſt von

dem auch die Konferenz in Verſailles getragen wurde
von dem Geiſte törichter Verblendung gegen die Wirk
lichkeit ſowie gegenüber den Forderungen der Stunde
UNeberraſchen ſelbſtverſtändlich dieſe Stellung
nahme Lloyd r niemanden Wenn Lloyd George
in dieſem Augenblick das Wort zu ergreifen für nor
wendig hielt ſo war es klar daß er nur ſo und nicht
anders ſprechen konnte Merkwürdig iſt eigentlich nur
an der Rede daß er die Notwendigkeit empfand ſie zu
halten denn er mußte im vorhinein wiſſen daß er zur

erteidigung ſeiner Politik der völligen Unverſöhnlichkeit ſich in gewiſſen Widerſpruch zu ſeinem Freunde und
Bundes genoſſen Wilſon werde ſetzen müſf en Er hat
aber dieſen Umſtand offenbar als das kleinere Uebel
empfunden gegenüber dem ſtändig wachſenden Miß
trauen das man ihm im eigenen Lande beſonders
innerhalb der mächtigen liberalen Partei entgegen
bringt Die Liberalen unter der Führung Asquiths
ſehen mit Grauen den Paur vor ſich dem England
durch Lloyd Georges und Clémenceaus Steuerung zu
treibt und können ſich nur noch ſehr ſchwer mit Rückſicht
auf die Einigkeit aller Parteien die der Krieg erforder
lich macht entſchließen dem Mini ſterpräſidenten weiter
hin Gefolgſchaft zu leiſten Lloyd George hat denn auch
aus ſeinem Arſenal gleich die ſchwerſten Kaliber heraus

eſucht und dem Parl ament ſeinen Rücktritt angeSolen ein äußerſt billiges Manöver da er ſehr wohl
weiß daß ſich im Augenblick niemand finden wird um
eine ſo undankbare Erbſchaft anzutreten wie die
ſeinige iſt

Die Erregung mit der Lloyd George die Rede des
Grafen Hertling gngreift beweiſt nur wie rechtder deutſche Rejchstanzler mit der Bl oßſtellung der
wahren imperialiſtiſchen Kriegsziele Englands hatte
Es wird dem britiſchen Premiermini ſter immer ſchwerer
gemacht den Schein zu wahren als kämpfe England nur
n die Intereſſen der kleinen Staaten und für ähnliche
elbſtloſe Zwecke deshalb verſucht er ſeine Verlegenheit

mit Entrüſtung zu bemänteln Wenn Lloyd George be
hauptet daß die deutſche Regierung über die wichtigſten
Fragen wie über die Zukunft Belgiens ElſaßLothringens und Polens keine nbenden Er
klärungen abgegeben habe ſo ſpricht er eine bewußte
Unwahrheit aus Die deutſche Regierung hat
wiederholt erklärt daß ſie an eine Beſitzergreifuns
Belgiens gar nicht denke daß ſie aber ebenſowenig eine
re Wer El lſaß Lothringens in Erwägung ziehen
önne und daß endlich das Schickſal Polens in derHauptſache in das alle nige Jntereſſengebiet Deutſch

lands und Oeſterreich Ungarns falle Dieſe Antwort
ſcheint Lloyd George nicht zu paſſen da er ſie gefliſſent
lich verſchweigt Er hofft vielleicht auf den Schlachtfeldern Belgiens und Rordfrankreichs
eine Aenderung unſerer Stellungnahme zu diefen Fragen
erreichen zu können Wir glauben indes kaum daß ſich
dieſe S verwirklichen wird Unſere Auffaſſung
über dieſe Fragen kann ſich in Zukunft falls ſie ſich
überhaupt noch ändert nur zu Ungunſten der Weſt
mächte niemals aber zu ihren Gunſten verſchieben
Dafür wird Hindenburg ſchon ſorgen

die ansländiſche Preſſe zu
Wilſons Votſchaft

Eigene Drahtmeld ungen
Paris 13 Februar Der Temps ſchreibt DieWwit onſchen Grundſätze entſprechen den unveränderlichen

dealen Frankreichs insbeſondere den Jdealen auf die
ilſon anzuſpielen ſcheint wenn er in ſeiner Botſchaft

den Satz aufnimmt alle Verbündeten wie ſicherlich
die von ihm aufgeſtellten Grundſätze billi DieſeGrundſätze würden i dazu verhelfen a es Verfübare in wirtſchaftlicher wie in minſariſcher d

r um zu einem gerechten r zu S angenHaag 12 Februar Nieuwe Eourant
t Jm allgemeinen iſt die Botſchaft Wil

ons von einem ver ſöhnlichen Geiſte beſeelt
Sie e kein Wort des Haſſes und betont ausdrück

lich da nſts auch keine Bedrohung ſein wolle Mitdieſer Anſicht ſteht ſie in deutlichem Gegenſatz zu der

Erklärung von Verſailles ilſon kon737 einen Konflikt zwiſchen dem Kanzler und der
ichstagsreſolution vom 19 Juli 1917 Wir bezw n ob er das mit Recht tut Sricden

freunde in Deutſchland verſichern daß der Kanzler un
zweidentig auf der Grundlage dieſer Reſolution ſtehe
und daß keine Rede davon ſei daß er an die Militär
partei ſeiep 13 Februar Zur Botſchaft Wilſons ſagtdie Wenille ſ Die Rede iſt wie die früheren eine ſelt

ſame Miſchung von Kriegs und Friedenswillen Wie fisher überwiegt unverkennbar der
Kriegswille Die Vorwürfe die Wilſon dem Grafen
Hertling macht fallen nach der Feuille auf den Präſi
denten ſelbſt zurück Er der ſeit zwei Jahren jeden Vor

ag in z nſame Friedensbeſtrebungen einzutretengeleynt 5 at habe nicht das Recht ſeinem Gegner vor
zuwerfen den Frieden durch einzelne Sonderverhand
lungen zu vereiteln Wilſon ſordere die öffentliche Be
ſprechung der polniſchen detgiien und Balkanfrage
unterlaſſe es aber die iriſche und die indiſcheFrage und die Freiheit der Meere auf das
Programm des Friedenskongreſſes zu ſetzen

Das Echo der Friedenserklärung
Zürich Februar Eigene Dre meldungDie Mann ag aus Preſt Litowst über die Frieden s

erklärung Trotzkis wurde von der franzöſiſchen
Jwigr c nach 24ſtündiger Quarantäne freigegebenie Aufnahme in der Preſſe iſt geteilt Z7nig Kritiküber die vollſtändige Aaplſatatie der maximaliſtiſchen

Regierung wechſelt mit der Befriedigung darüber daßTrotzkis Sor rge ehen die annexioniſtiſche T7g olitik der Geg

ner vor aller Welt dargetan habe ob und Tadel
kommen in gleicher Weiſe zum Ausdruck Der Tempsfaßt ſich Fahin zuſammen Die Erklärung Trohkis wie
der Friedensſchluß mit der Ukraine ändern an der all
gemeinen Lage nicht viel Deutſchland kann auf die
Wiederaufnahme der wirtſchaftlichen Beziehungen im
Oſten keine allzu großen Hoffnungen gründen Die
ruſſiſche Regierung iſt völlig unfähig den Handels
verkehr zu organiſieren

W T Amſterdam 13 Februar Dem Reuter
ſchen Bureau zufolge ſprechen ſich die engliſchenBlätter über den geren ſchluß mit Ruß
land dahin aus daß die ruſſiſche Regierung ein Opfer
der Diplomatie der Mittelmächte geworden ſei Der
liberale Daily Telegraph ſchreibt Rußland ſtellt
Deutſchland vor die ſchwierige Frage Was werdet Jhr
jetzt tun Und da Deutſchland nicht imſtande iſt den
hilfloſen ruſſiſchen Staat zu annektieren zu organi
ſieren oder zu verwalten ſo kann es darauf keine ab
ſchließende Antwort geben Ueber den Frieden mit
der Ukraine ſchreibt das Blatt Der Friede mit der
Ukraine verliere ſeinen Glanz wenn man bedenke daß
ihre Regierung jeden Augenblick weggejagt werden
könne Die Ukraine könne Deutſchland nur helfen wenn
ſie Nordrußland zur Hungersnot verurteile

Ein neutrales Lob der deutſchen
Diplomatie

W T Berlin 13 Februar Berner Tagblattvom 11 Februar ſchreibt über den Frieden im Oſten
Man hat der deutſchen Diplomatie vorgeworfen ſie ſei
ungeſchickt und habe es verſchuldet daß Deutſchland mit
der ganzen Welt verfeindet worden ſei Wir wollennicht unterſuchen ob dieſes Urteil gerecht ſei Das aber

müſſen auch die Feinde Deutſchlands zugeſtehen dieſer
Abſchluß mit der Ukraine unter Kaltſtellung des offiziellen Rußland war ein Meiſterſtuck Während in
Paris die Abgeſandten der Entente wieder einmal die
innige Einheit ihrer Front beſchloſſen während Miniſter

an den erfreuten Kollegen verkündete Deutſchland
bekanntlich den Krieg verloven und es handle ſichW noch darum die verlorenen Provinzen zurückzu

nehmen während ungeheure Maſſen von Soldaten und
Material auf allen Bahnen egen Weſten rollen um7283 den entſcheidenden Sag zu führen hat die

utf
errungen der ſich binnen kürzeſter Zeit auch als mili
täriſcher Sieg auswirken wird

Friedensbemühungen auf
ſchweizer Boden

ep Zürich 13 Februar Eigene Drahtmeldung
Der Genfer Berichterſtatter der N Züricher Ztg
will wiſſen der als ruſſiſcher Geſchäftsträger nach der
Schweiz gereiſte Maximaliſt Holtz mann habe den
Auftrag bei den Kriegführenden für einen ſofor
tigen Frieden zu wirken Ein zweiter Auftrag
beziehe ſich auf die noch in der Schweiz ſich aufhalten
den Sozialrevolutionäre

Eine ähnliche Meldung bringt die Tribung de Lau
ſanne jedoch in der Form daß Holtzmann ein Ein
greifen der ſchweizeriſchen Bundes
regierung zur Herbeiführung eines allgemeinen
Friedens erwirken ſolle

Schreckenstage auf Aland
W T Stockholm 13 Februar Wie Stock

holms Dagbladet aus zuverläſſiger Quelle erfährt iſt

öſterreichiſche Diplomatie einen tatſächlichen Sieg

auf Aland unter den ruſſiſchen Truppen eine völlige
Revolte ausgebrochen Die Soldaten ziehen umher
und verhaften jeden mißliebigen Jnſelbewohner Sie
verwenden dabei luthunde um ihre fliehenden

Opfer r Jn Mariehamn ſollen ſie ein entſetz liches Blutbad angerichtet haben Die 2000
ruſſiſchen Soldaten die auf Aland liegen ſind mit
Munition und Maſchinengewehren verſehen während
I Bevölkerung von Arm vollkommen wehrlos iſt

den Jnſeln zwiſch d Aland und der ſchwediſchenatke herrſcht große Panik

Der Befreiungskrieg der Finnen
ep Kopenhagen 13 Februar Eigene Drah tmeldung

Einer Blättermeldung aus Waſa zufolge forderte dasBezirkskomitee in Helſingfors alle ruſſiſchen
Truppen auf ſich auf die Seite der Roten Garde zuſtellen Stein gelber fforderurg nehmen ganze

Truppenabteilunge in Sieam Kampfe teil Jn e rwiderung dieſer Aufford
rung erließ General Mannerheim eine Prokl ama
tion in der er erklärt daß für jeden ermordeten Finnen
drei ruſſiſche Soldaten erſchoſſen und außerdem
Zivilkleidung gefangene ehemalige ruſſiſche Soldaten als
Spione ſtandrechtlich erſchoſſen werden würden

Jn Helſingfors wurde ein revolutionärer Geri ichts
hof eingeſetzt der die Unterbeamten die ſich wei
gern die Arbeit wieder aufzunehmen mit der Tode s
ſtrafe bedroht

Stockholm 13 Februar
wird gemeldet Helſingfors iſt ſeitens
hermetiſch von der Außenwelt abgeſchle oſſen Flüchtlinge
bericht en dw ſich die Greueltaten der Aufrührer fort

ſetzen e geſetzmäſ ßige Regierr e wird in den nächſtenTagen ein eſetz über die Wiedereinführung der Wehr
pflicht erlaſſen und mehrere Jahrestlaſſen unmittelbar

einberufen Deutſche Kriegsztg

Tſchernow ſoll Nachfolger
Lenins werden

T U S tockholm 13 Febrnar Der Korreſpon
dent der Telegraphen nion erfährt aus Petersburg
Jn allen größeren Städten Rußlands werden mit der
Unterſchrift des Hauptkomitees der Armee ver
ſehene Flugblätter verteilt in denen folgende viel
ſagende Forderungen enthalten ſind

Wir empfehlen allen ſozialiſtiſchen Parteien und allen
demokratiſchen Organiſationen von Lenin und ſeinen
Genoſſen die Durchführung des nachfolgenden Pro
gramms zu fordern

1 Gänzlicher Bruch mit dem Syſtem der terro
riſtiſchen Politik und Wiederherſtellung aller perſön
lichen Freiheiten

2 Sofortige Feſtſetzung des Termins für den
Wiederbeginn der Beratungen der Kon
ſtitnante

3 Die Ueberweiſung des Bodens an die Verwaltung
des Ackerbauamtes

4 Weiterführung
handlungen

5 Schleunige Druotirung dieſes Programms und
Uebernahme der oberſten Stagtsgewalt

durch den Präſidenten der Konſtituante Tſchernow

Die polniſche Armee
Lemberg 13

Von der finnſſchen Grenze
der Roten Gar

der Friedensver

Februar Das Ruthenenblatt Dieloerfährt von der ruſſiſchen Grenze daß die ſogenannte
polniſche Armee in Rußland nur zu einem
kleinen Teil aus polniſchen Soldaten beſte he Die Mehr
heit bildeten Soldaten und Offiziere aller ruſſiſchen
Stände und Parteien beſonders Kadetten und Kornilo
wiſten

Grauſamkeiten ruſſiſcher Soldaten
im Kaukaſus

W T Konſtantinopel 13 Februar Die Agen
tur Milli meldet An der Kaukaſusfront wurde
feſtgeſtellt daß unter Benutzung des Umſtandes daß5 dem Abſchluß des Waffenſtillſtandes die ruſſi
ſchen Truppen die Abgr tenzungslinie nach und nach
verlaſſen und ſich auf das Jnnere zurückziehen Banden t Ransnen und Maſchinengewehren
planmäßig grauſame und barbariſche Handlungen
gegen T osmaniſchen Untertanen in den von den ruf ſſi
ſchen Truppen entblößten Gebieten begehen Der Fe
miſchte Waffenſtillſtandsausſchuß hat ſi ß deshalb in den
letzten Tagen in einem von allen Mitgliedern unter
zeichneten Protokoll an den Befehlshaber unſereKaukafusarmee gewandt um ihn um Schutz gegen dieſe
Banditen zu bitten Infolgedeſſen iſt dem Be fehls
haber unſerer Kaukaſusarmee der Befehl erteilt wor
den zu wirkſamen Maßnahmen gegen die feindlichen
Handlungen und zur Aufrechterhaltung der Ordnung in
den gerannres Gegenden zu ſchrei ten Jrnfolge die ſer
Maßnahmen herrſcht jetzt Ordnung in dem Gebiete bis
Kilkitt und bis zur Linie Keuſee Sadak
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Frankreich unter dem Zeichen der
Lebensmittelnot

ep ukrt 13 Februar Eigene Drahtmeldung
Der ſtrige Miniſterrat beſchloß die vollſtändigeSchlieh ing der Schokolade und Biskuit Geſchäfte ferner

ein Verbot der Verabfolgung von Brot Butter und
Käſe in den Hotels Weizen darf nur zu Brot ver
arbeitet werden Noch we texe Beſtimmungen werdenKraft treten Der Verpflegungsminiſter

Reſtaurants di ie Abgabe von Speiſen in
den Hauptmahlzeiten zu verbieten

in Kürze in
ſchlug vor dender de it zwiſchen

Aenderungen im britiſchen Kabinett

und Generalſtab
ep Paris 13 Februar Eigene DrahtmeldungDie Blätter melden aus London Es tauchen neuer

dings Gerüchte auf über den bevorſtehenden Rücktritt
des Kriegsminiſters Lord Derby Man erwartetauch den Rücktritt mehrerer Mitglieder des
Generalſtabes Man nimmt dagegen an daß
d t chef Robertſon auf ſeinem Poſten
bleibt

Ein osmaniſches Arbeiterinnen
Bataillon

Konſtantinopel 12 Februar Die Os
Frauenarbeit veröffentlicht

alle Frauen im Alter von 18 bis
ſich für das h ge

W

maniſche Vereinigung
einen Aufruf worin
30 Jahren eingeladen werden
ſchaffene Arbeiterinnen Bataillon einſchrei
ben zu laſſen Das Offizierkorps und das Aufſichts
perſonal werden anfänglich aus Männern beſtehen die
ſtufenweiſe durch Frauen erſetzt werden Das Bataillon
wird täglich 8 Stunden hinter der Front arbeiten

Von den Kampffronten
W T Berlin 13 Februar abends Amt

für

lich Von den Kriegsſchauplätzen nichts Neues

W T Wien 13 Februar Amtlich wird ver
lautbart

Keine Kampfhandlung von Bedeutun,
Der Chef des Generalſtabes

Jn Erwartungder deutſchen Offenſive
Kopenhagen 13 Februar Der Sonde rberichterſtatter

er Weſtfront meldet Diedes Reuterſchen Bureaus an d
einzige militäriſche Frage für die man hier an er
Front überhaupt noch Jntereſſe hat iſt die W n
und wo werden die Deutſchen an der Drtirante ihre
große Offenſive beginnen Eine Offenſive in einemderartig großen Maßſtal be wie wir ſie hier gegen die
engliſch franzöſiſchen Linien erwarten wird zwar hier
als ein verzweifeltes Abenteuer betrachtet aber ander
ſeits kann man ſich auch nicht dem Gedanken ver ſchl ießen
daß ein derartiges Abenteuer glücken könnte Jn ſechs
Monaten würde das amerikaniſche Heer das Gleich
gewicht im Jntereſſe der Alliierten ederund ſo macht man ſich hier an der Front auf eine

ive gefaßt die die Deutſchen mi ihnen zur
Verfügung ſtehenden Batterien und Mann chaften durch
haben

führen werden Nur fragt man ſich Wann und wo ſoll
dieſe Offenſive ſtat tfinden Uhr Abendblatt
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W T Berlin 13 Februar Der Hauptausſchuß des Abgeordnetenhauſes erl edigte heute die Be
ratung des Finanzetats und nahm u a eine Ent
ſchließ ung an die Staatsregierung aufzufordern dahin
zu wirken daß die Bezüge der Krieges beſchä
digten und der Hinterbliebenen gefallener
oder an den Folgen des Krieges geſtorbener Krieger
eine der gegenwärtigen Teuerung entſprechende Er
höhung erfahrenBerlin 13 Februar Jn der heutigen Sitzung des
verſtärkten Staatshaushaltsausſchuſſes des Abgeord
netenhauſes wurde der vom Miniſter des Jnnern und
dem Finanz mi niſter beantragten Verlegung des

diums von Potsdam nach Ber
Parteien zugeſtimmt

Eſſen 3 Februar Auf Zeche Concordia bei Kber
hauſen ereignete ſich eine Exp oſion bei der 17 Berg
leute ums ben amen ſechs ſchwer und drei leicht ver
wundet wurden Ein Schichtmeiſter wird noch vermißt

Brüſſel 12 Februar Geſtern und heute fand hier
unter Leitung des Chefs des Feldſanität s3weſens von
Schi erning unter zahlreicher Teilnahme von Ver

ern des Heeres die dritte Kriegschirurgen
t a g ung ſtatt

ep Paris 13 Februar Wie aus Santander gemeldet wird ſcheiterte ein amerikaniſcher Segler
deſſen Name unbekannt iſt in der Nähe von Suances
15 Schiffbrüchige wurden gerettet

Gegen etwa 20 Jnduſtrielle die Deſerteure
und Refraktäre in ihren Betrieben angeſtellt hatten
wurde auf Anordnung des Kriegsminiſteriums ein Ver

lin von allen
un

fahren wegen Beihilfe zur Defertion eröffnet

r



Her Miniſter übexei ſtimn

Der Vericht der Oberſten Heeresleitung
T R Großes Fehr ein engliſcher Geiſtlicher in einem langen rareep Augen darüber geöffnet worden wo die Urheber ſo vielerW T Großes Hauptquartier 13 Febr ſie gekleibet und hatte ſich in ſeiner Toilette du her Srandſtſtungen und Schi e u aehen

Weſtlicher K riegsicha uplatz nichts von einem Gentlemen der Oxford Straße unter u ſuchen Hoffentlich trägt der Fall rig dazu
Heeres grünen Kronprinz Rupprecht und ſchieden Die Art wie er grüßte war freundlich und z Aufmerkſamkeit der Neutralen ſchärfer als bis

Deutſcher Kronprinz väterlich Sein ganzes Weſen war liebenswürdig ſeine her anf das unerhörte Treiben der Agenturen und
Stärkere Erkundungsabteilungen die der Feind j Stimme weich und biegſam ſeine Klugheit ſchien außer Spionagebureaus der Entente in re Ländern zunördlich von Lens und nördlich vom du a an ordentlich Erſt allmählich bemerkte ich daß der Sul lenken wo beſtochene Kreaturen un ewährte

ſetzte wurden im Nahkampf abgewieſen tan in allen Liſten den Waffen des Levant iners ein Gaſtfreundſchaft zu Verſuchen mihran en Holt und
Jm übrigen blie die Gefecht tätigkeit auf kleinere unerreichter Meiſter ſei Dies erlebte ein Freund von Regierung in ſchwere internationale Konflikte hinein

Erkundungen und Artilleriefener in einzelnen Ab mir der als amerikaniſcher Geſandter in Konſtantino zutreibenſchnitten beſchränkt pel eine Fit langem ausſtehende Schuld für die ger
wo einigten tn bei ihm eintreiben ſollte Der SultanHeeresgruppe Herzog Albrecht ſchien ſehr ängſtlich darauf bedacht zu ſein ſie zu be Ehrentafel

Nach heftiger Feuerſteigerung zwiſchen Flirey und zahlen er würde keine andere Schuld früher bezahlen eder Mo ſel ſtießen mehrere franzöſiſche Kompagnien aber gegenwärtig könne er überha u nichts bezahlen Schwierige Munitionsverſorgung
bei Jemenauville und im Weſtteile des Prieſterwaldes Der Yankee drang auf eine Audien z ein Geſchenk des Die Nacht vom 7 bis 8 Auguſt v J war für diegegen unſere Linie vor Nach kurzem Kampf wurve der Sultans zwei prachtvolle arat le Roſſe wies er zurück zweite Kompagnie des Matroſen Reg ments ein Ehren

Feind unſer ſchweren Verluſten zurückgeworfen Ge Er wahr ein r ler Mann der während tag De Kompagnie lag in vorderſter Linie in e
fangene blieben in unſerer Hand ines langen Lebens in Prärie eine gewiſſe Rück zerſchoſſenem Gelände Schon ſeit mehreren WocheAm Süudel Kepf und am Hartmannsweiler Kopf ſichtsloſigt eit und Zahigte it gelernt hatte er war lag auf der Stellung ſchweres Artilleriefeuer das die

Artillerie und Minenka z wütend auf d Sultan der ihn ſo lange hinzog Aber Gräben völlig zertrümmert hatte Am 7 abends herrſchteIn Wergeltugg feindlicher e herwt 73 auf Saar er hate noch icht zwei Mir iuten mit dem Peberrſcher ziemliche Ruhe nachdem am Tage die Stellung wiederbrücken am 5 Feb ar griffen unſere Flieger geſtern der Gläubi gen ge ſprochen als ſeine Wut verſchwand und mit ſchweren Granaten beſchoſſen worden war Da ſetzt

Abend die Feſtung Nauncy mit Erfolg an er ganz gefügig wurde Wie er dieſem güticen und in der Nacht plötzlich ein kurzes heftiges Trommel feuerMazedoniſche Front jebevoll pl p landernden errn ins Geſicht ſah begann er ein Jedermann wußte ſofort was das zu bedeuten
u ha zu glanben daß der Sultan ſo unſchuldig ſei wie ein hatte ein Angriff würde erfolgen Das Feuer wurde

Bei Menaſtir und am Wardar Artillerie und immer wieder das Geſpräch auf die zweite und dri ine nFliegertätigkeit Ki Tr otzdem brachte er Immer wieder das Ge pra auf die Werte und dritte Linie verlegt und eine engliſche
liegßertatigteit auf ſein Geſchäft aber der Sultan hatte ſo viel anderes Sturmkomp agnie verſuc chte in unſere Gräben ein

Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues

wirklich vor mir
ſchauenden alten Herrn von Mittelgröße

zu fragen er erkundigte ſich mit großem Jnte
dem Leben ſeines Beſuchers und zog ſo die Unte
hin bis er zum Diner ging Wäl z3d man
tiſchzigarre rauchte wurde ein kürtiſches Luſt
geführt und ein türkiſcher Tanz folgte

der Yankee ſchienen ein Herz und eine
verſchwand der Sultan mit einigen 1

Worten Es war ſpät geworden als
am anderen Morgen ſich über das Ergebn
diplomatiſchen Miſſion klar werden wollte n
daß er hinters Licht geführt worden war
irgendwie beſtimmte Antwort erhalten hatte

Abdul Hamids Küche

und
lich

in einem Monat ein Pera en aus

genügt hätte um r
aufs glänzendſte zu beköſtig

wurde
am ſpruchsvol le
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K Perſönlichkeit unſeres Zeitalters waroon umgebeir de als der Held
oder r ſo vieler itriguen e derenGeſch n Ueb erbleiſel l aus der uden dämoniſchen un unwahr cheinlichen Märche nwelt

t Tau nd eine Nacht anmuten könnte Ausde hlloſen Berichten aber die ſich in allen S brachen
im Laufe der eit er die Perſönlichkeit A b du 1
Han inge haben läßt trotz allem einzieml charfumriſſen der Wirklichkeit wohl ſehrnaheko en V le Mi itteilungen
die t t e n Tei wohl auch de ei he
der en t 1 d te o l l AbdulHamids Willkür d Graufamkkeit Kunde zu geben a
gerade die e er ſo frei in inem Reiche
ſchalten und walten ließ haben es zum Dank dafür nicht
unterlaſſen ihn als einmal n zweiten Nero zu
nen ber wenn man Neros Grauſamkeit aus der
fortwä d A erklärte in der er von Jugend an
lebte müf t viel ſtärkerem Maße fürAbdul Hamid n in deſſen Gemüt ſchon das
Wiſſen um die furchtbaren Dramen die ſich im Kreiſe

ner Vorſahren adſpielten eine unabläſſig f ebern e
Angſt großzog die zu einer Krankheit wurde welche
fortwährend um ſich iff und den Geiſt dieſes Mannes
zerſetzte Dieſe Furcht bewirkte natürlich ein äußerſt
M ten 2 t G n u Vaſallen mgebener
Herrſcher t klichkeit zu em der einſamſten
Menſchen in der ganzen Welt machte Anch alle Re
gierungsakte wurt on dieſen Befühlen geleitet Als
im er mhbe evolution von Philippopel aus
brach bat der Sultan den General von der Gol tz um
ſeinen Rat Die vort lautete daß Truppen in einebeſtimmte Gegen entſandt werden follten und da dies

vo llkommen mit der tur rher iußerten Meinung
te ordnete Abdul Hamid das

Gegenteil an da er glaubte man wolle mit Abſicht ſeine
Reſidenz von Truppen entblöße n Ein ander Mal er
ihr der Sultan daß ein Offizier Artille rie üben
ließ und bei die Geſchütze in Schußri cht ung zum
Palaſt aufgeſtellt hatte Der Offizier wurde verhaftetkonnte aber wah e jemäß rklären daß der Uebungs
play 15 Kilometer von dem Palaſt entfernt war daß er
garnicht die Richtung kannte in der der Palaſt ſtand
und daß er außerdem keine Munition e Aus Furcht
verbot d Sultan auch viele Jahre hindurch daß mit
den neuen für die Türkei erworbenen Torpedos ge
üh en urde dieſes Verbot aufgehobendoch tßten Torpepomanöver im Golf von Jsmid
ſtatt nden eine halbe Tagereiſe vom Goldenen Horn
entfernt Um einem Attentat zu entgehen ſchlief Abdul
Hamid der ſich ſchwer zugänolichen und ſtark
befeſtigten kle izKiosk zurückgezogen hatte niemals zwei Nächte hinterei ander in demſelben Raum
außerdem mu n Ruhelager ſtets beleuchtet ſein

Abdul Hami5 als Diplomat
Von plon hen Künſten Abdul Hamids um

deretwillen er von manchem Berichte rſtatter und Poli
iler der größte lebende Schauſpi genannt wurdehat ein amer c Diplomat ein uſch guliches Bild

entworfen Abdul Hamids erſtaunliche Begabung auf
den n chen Geh ele war hl un Teil auf ſei ine
levantiniſche Abſtammung zurückzu ihren zum Teildurch ſein ewiges Mißtrauen geſchärft und qusgebildet

worden Der Amerikaner war überraſcht von dem zu
trauenerweckenden Eindruck den der angeblich ſo grau
ſame Herrſcher auf ihn machte Dieſe Ueberraſchung
war um ſo leichter wöglich als es kein wirklich gutes
Bild des Sultans gab da er wie alle guten Muſel
männer der alten S hule eine Abneigung dage gen hatte

ſich laſſen Die Geſtalt die ich nuna Ktiersſn m zum Herzengfrieden

ein Jahr langourfte der Sultan et werden was er
wünſche ſondern es wurden für jede einzelne
ſämtliche überhaupt in Betracht lowmenden
ſertiggeſtellt
Augenblick erfüllt war in dem er ausgeſpr oche

aber noch einen deren ganz beſonderen rund nie Gorki ſchildert Lenin
mand ſollte im aus wiſſen von welcher Spelſe 3 0 cAbdul Hamid genießen würde damit in das betref ſende Jn ſeiner Nowoeja Schiſn hat Maxim Gorki fol
Gericht kein Gift getan werden könne Unerhörter gendes Porträt Lenins gezeichnet e lerne dazuUeberfluß herrſchte im ganzen Yildiz Kiosk für den beigetragen hat um dem Dighter die Sympathien der

B träglich 20 000 P fund Brot gebacken wurden Außer jetzigen Machthaber zu verſcherzen Lenin betrachtet
dem wurden an jeden Tag in der Küche 14 Tonnen ſich als einen ſozialiſtiſchen Napoleon In dieſem
Fiſche 1 Tonne Reis 700 Pfund zucker und 600 Pfund Augenblick iſt er damit beſchäftigt Rußlands Ruin voll
Koffee verbraucht Es war nur natürlich daß die An ſtändig zu machen Er iſt ein ſehr begabter Mann
Jeſtellten Palaſtes es ver ſtan iden aus dieſem Ueber Und hat ſeit 25 Jahren in den erſten Reihen für den
luß ein wie Se ſchäft für ſich ſelbſt zu en achen indem Sieg des Sozialismus gekämpft Er iſt eine der
ſie an jeden Abend die ungeheuren Ueberreſte auf eigene größten und bedeutendſten Geſt alter n der ſoRechnung derkauſten Zuerſt wurden die Speiſen die zialdemokratiſchen Jnternationale Er beſitzt alle Eigen
Abdul Hamid genoß von der vierte en Gattin ſeines ſchaften eines Redners und Führers und dazu eine voll
Vaters die ſich beſonders mit ſeiner Erziehung be ſtändige Verachtung für alle moraliſchen Rückſichten
ſchäftigte gekoſtet dann ſofort in die beſonderen Be Um die Maſſe des Volkes kümmert er ſich nicht im aller
hölter getan und verſiegelt Später mußte ein An mindeſten Er kennt das Volk nicht hat nie unter ihm
W ſtellter des Hofes jedes Gericht vor den Augen Abdul

amids koſten

Geſtändniſſe eines Ententeſpions

ah war die eines wohlwollenb rein
Er war wie

Der
Seele Plötz

der Amerikaner

und keine

in Reich f ul Hamids Küche undz Ein e für ſich 9 Ab dul d 8 Küche a ſorgte ſeine Kameraden mit der ſehnſüchtig erwarteten
ur feine t h 5 I ni ſſe r urde r in j Munition D adurch wurde es möglich daß die Ma
geradezu n rärchenh after Wei geſorgt Für eſe Küche ſchi inengewel re der Fro mpagnie dauernd ſchießen konnten

e ge be n d 48s

ſodaß jeder kulinariſ ſcher Wunſ ſchin demſelben

Die Herſtellung aller Gerichte zu jeder Mahlgeit hatte

Auf jeden ll ſind wieder einmal den Neutralen die

reſſe nach Mchringen Der Obermatroſe Joſeph Berger Dach
rhaltung deckermeiſter aus Rommerskirche n bei Köln gebörte dem

die Nach Trägertrupp an der die Aufgabe hatte die Truppen in
ſpiel auf vorderſter Linie mit Zebe nsmitteln Handgranaten und

Sultan Munition zu verſorgen eine ſchwierige t verantwortungs
volle Aufgabe vor allem wenn alle Zugänge zur
Stellung unter ſchwerem Feuer liegen wie es dort in den
ſetzten Wochen der Fall war Während die Truppen der
erſten Linie in blutigem Nahka mpf die angreifenderngländer glänze nd zurückſchlugen mu ßte der Träg er

durch das Sperrfener von dex dritten zur erſten
Linie Handgranaten und Munition bringen Ungeachtet

des ſche eren Feuers eilte Berger von Granatloch zu
Granatloch ſ ſhring zend mehrere Male nach vorne und ver

iebevollen

s fſelner
ierkte er

rupp
m

und ſo den Hauptanteiſ an dem Erfolg trugen Als der

F mil 3Familien Angriff vorüber war ging Be ger nochmals nach vorne

angehörigen mehr zu verlieren als zu verdienen ab i Es wiegt efwas mehr 47 ſie zu aber da ich es
hnen für 50 Eentimes verkaufe kann Jhr Gewiſſen

deru igt ſein
Aber ich kann Jhnen nur 6 Abſchnitte gebenDas iſt vollkommen ausreichend Und um mich

völlig zu beruhigen vertraute ſie mir an Jch mache
dieſe Brote nur für meine alte Kundſchaft

Und wieviel wiegt das Brot
1950 Gramm genau wie früher
Dann bleibt alſo alles beim alten

9 an gewiß für diejenigen welche zu zahlen berein
ſin

Sie Sie liebe Frau was Sie da tunJawohl Jch betreibe mein Genf 4
Und außerdem ſchlagen Sie dem Verpflegunge

miniſter ein Schnippchen
Das iſt immer beſſer als daß der Miniſter uns ein

Schnippchen ſchlägt war die Antwort

Panem et Circenses
Jn den Financial News vom 29 Januar findet

ſich eine charakteriſtiſche Reimerei auf die derzeitigen
Nahrungsmittelnöte Englands die ſich folgendermaßen
wiedergeben läßt

Als Nero auf dem Throne ſaß
Führt er Roms Volk leicht an der Naſ
Er brauchte nicht der Mühe viel
Er konnt s mit Brot und irküeſpiet
In England herrſcht der Demos jetzt
Polit ſches Scheingefecht ergetzt
Vierzig Millionen gut gezähltAls Zirkusluſt Das Brot nur fehlt
Jch hör ein unterirdiſch Dröhnen
Bald wird es grell zum Himmel tönen
Liefert uns Brot in unſere Schränkel

Wir ſorgen ſelbſt für Zirkuswände

Eine Antwort an Bonar Law
Bonar Law hat auf Anfrage im Unterhauſe erklärt

es ſeien im ganzen 14 120 am Kriege unbeteiligte
Männer Frauen und Kinder durch deutſche Unterſee
beote und Flugzeuge getötet worden Von den Deut
ſchen ſeien keine Berichte über die Tötung von amKriege Unbeteiligten infolge triegeriſcher Handlungen
der Alliiert ten veröffentlicht worden

Wir wollen uns heute nur darauf beſchränken
e gu Law zur Erinnerung zu bringen daß in denletzten 28 Kriegsmonagten die ungeheure di von allein

CMeng nd trug verwun dete Kameraden nach hinten Für ſein 4046 friedlichen franzöſiſchen und belgiſchen Einwohnern

Mat en unerſchrockenes Verhalten erhielt Berger das Eiſerne des beſetzten Gebietes den Geſchoſſen von Franzoſen
ahlzeit Kreuz zweiter Klaſſe und Engländern alſo der eigenen Landsleute und ihrerGeri chte

n wurde Kriegsallerlei

geſellſchaft geworden

Verbündeten zum Opfer gefallen ſind

Kriegshumor
Jn einem Nachbarſtädtchen ſtellt ein Bürgerſchur

lehrer das Aufſatzthema Die Beſchäftigung des
Vaters Schreibt da ein artiger Sohn Wenn mein
Vater mittags nach Hauſe kommt kriegt das Schwein

was zu freſſen Jugend
Oelbranche Was iſt denn aus der hieſigen Petroleum

ſeit es kein Petroleum mehr gibt
Ein Oelſardinenvertrieb

gelebt er kennt es nur durch Bücher Um ſich geltendzu machen verſucht er die Jnſtinkte der Maſſe auf
zuhetzen Für ihn ſind die Arbeiter nicht mehx als was
das harte Metall für den Metallurgen iſt Die Frage
iſt nur die kann unter den gegenwärtigen Verhältniſſen
ein ſozialiſtiſches Gemeinweſen aus ſolchem Material
aufgebaut werden Ganz ſicherlich nicht Warum dann

Großes Aufſehen hat in Schweden ein neuerSpionageſall erregt der unlängſt durch die ſchwediſchen aber tun was von vorn herein beſtimmt iſt eine ſichere
Blätter die Runbde machte Ein Mann ſchwed ſcher Ab Niederlage zu erleiden

ſt Namen i h de de de e e e Wie die Franzoſen die Brotrationierung einhalten
Entente in Schweden unterhaltenen Spionagedienſtes t Matinſtand wurde in Deutſchlan d verhaftet und legte ein um Folgende Schilderung gibt ein Pariſer im Matin
faſſendcs Geſtändnis ab Wie er bekundete war er von Am 29 Januar trennte ich 6 Abſchnitte zu 100 Gramm
ſeinen Anſtragget bern zu allerhand ſeltſamen C xpe ri von meiner Karte ab und begab mich Zu meinem Bäcker
menten mit provokatoriſchem Zwecke angeſtellt worden um die meiner Frau und mir zuſtehende TagesrationSo ſollte er u a verſuchen in ſchwediſche L ebe smittel an Brot von 600 e egen Zahlung von 30 Cen
ſchiffe oder in iche der Entente innerhalb der times einzuholen Bisher atte ich immer ein ſchönesſcö vedi chen Gewäſſer Dynamit zu Spree zu Weißbrot von zwei P fund zum Preiſe von 50 Centimes

ſchmuggeiln um den Verdacht zu erwecken daß in bezogenSchweden anſäſſige Deutſche An chläge gegen die Mit dem ſchönen Weißbrot iſt es alle ſagte die
aw,diſche Ernöhrung planten Offenbar ſollten auch Bäckerfrau indem ſie mir 600 Gramm gewöhnliches

durch ſolche Zwiſchenfälle die deutſcheſchwediſchen Be Brot genau abwog g
W hungen getrübt T Volk und Re gierung gegen uns Was wollen Sie Bileſe Einſchränkung iſt eine

rißtrauiſch gemacht werden Lorich dem als geborenen Notwendigkeit gegen die nichts zu machen iſt glaubtez veden die Zeche etwas bedenklich und ge rn ich ſie tröſten zu müſſen
vorkommen mochte wurde durch die Zuſicheru be Haben S Sie nur ein wenig Geduld war die Antruhigt daß es ſich ja nur um Scheinmanöver rheſe wort Wir ſind durch das Dekret überraſcht worden
und es genüge wenn der Kapitän des Schiffes oder die und ich habe noch keine Zeit gehabt meine zorkehrungs
Polizei durch anonymen Brief vor der E xpl loſion maßnahmen zu treffen Es wird nichts ſo heiß gegeſſen
von den eeſehrichen Machenſchaften der VBoch in wie es h iſt und das ſchöne Weißbrot ſtelle ich auch
Kenntnis geſetzt wurde Man wolle ja ni chts weiter ſo wieder herverſicherte ehe Herren vom Spi Snnneoenn als den Und ſie hielt Wort Als ich am l Jrbrnar wieder

Boches einen trejch ſpielen und Deutſchland und zu ihr kam ſtreckte ſie mir ein längliches ter
Schwed en verfeinden Weißbrot lächelnd entzgegen genau wie meine Zwei

Lorich bat
unte

h dieſen

rwande entzog
es für ihn als

lich
ſage n en da er
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einem Vo

mußte daß

M ä m ä h Tante Mal wine ſprach erſchüttert

ehrenvollen Aufträgen

Und Georg

ſchließ vfundbrote vor Jnkrafttreten des Dekretes
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190 fast ganzseitige
rühmitesten Naturwunder
Amerikas Jedes Bild ist mit erlüuterndem Text ver
sehen Auf allerfeinstem weissem Kunstdruckpapier
gedruckt und elegant gebunden stellt das Buch im
wahren Sinne des Wortes ein Prachtwerk dar
welches bei den gegenwärtigen Papierverhältnissen
zu diesem niederen Preis garnicht mehr hergestollt
werden könte, Verkauf nar solange der Vorrat

reicht Gediegenes Geschenk

Nach auswärts 70 Pfg mehr
Keneral Anzeiger kär Halle und die Provinz Sachsen

ſich wohl
c t rates ich ein

Aber ich hade nur Anſpruch auf 600 Gramm

die alt te Dame das Haus verließ und dann
wobei

tat wartet bis
mit grof ber Förmlichkeit den Ring zurückgebrachtl ert chEin Roman aus der Zeit um die Kriegswende r geſtand es ſelbſt p er Fräulein Cilla die die Tante vertrat nicht verfehlen

m Sie ſprachen nicht mehr davon Die Tante brachte konntevon Z R von Schwerin hre Nichte zur Bahn Elſes letzte Worte als der Zug Der Leutnant ſch die Tante und die Tante ſah ihn an
19 Nachdruck verboten ſchon fuhr waren Du mußt aber gut für ihn ſorgen Sie wundern ſich wohl daß ich hier bin vevehrtes

Das grüne rnrohr durch die Ba ume zu Georgs Tante Malwine machte ſich ſofort auf um Georg im FräuleinSchlafſtubenſe hieg Schwarze Geſäng mi z zu beſuchen Sie glaubte einen verzweifelten Warum ſollten Sie nicht hier ſein und ſich mit FräuZypreſſe füllten uus und er hie en ihr wie Mann zu finden und fand einen geſfaßten faſt heuere n lein Cilla unterhalten r t t

er Vorha u ihrem dparadieſe Er erzählte ihr daß er durch Dr Helferichs Vermittlung Das meine ich auch Sie ſind wirklich eine ver
Sie ging in das Gärtnerhaus, wo Georgs Vater von Die Erlaubnis erhalten habe ſich an einem von der Re nünftige Frau e

der Kutſcherfrau gepflegt halb bewußelos durch phan gierung au sgeſchriebenen Wettbewerb um die beſte Es iſt leider alles Natürliche vergiftet in dieſer ſo
taſtiſche Erinnerungen an gelungene Relkenzuch per ſuche Lo ung einer eitgem äßer juriſtiſche n Streitfrage zu be hoch kultivierten We elt fuhr das alte Fräulei n bitter
pleich am wie einen wundervoll eug enden und teiligen De r einleitende Teil de r Arbeit ſei von ihm i fort der Verkehr der Geſchlechter der Familienglieder
duftenden Stro udurch dem großen dunklen Meere ſchon fertiggeſtellt und habe den lebhaften Beiſall ſeiner 5 Stände und Klaoſſen alles iſt überwuchert von den
zuſtrebte Der alte Mann ſchien ihr benerdenswert Er ichter gefur den ſo daß er hoffen dürf wenn auch Sch r en der Selbſtſucht und des gievigenhielt ſie w ſeine längſt oerſtorbene Frau un di iver Preis ſo boch einige Anerkennung u erringen Lebensgenuſſes Jch glaube wahrhaftig uns täte ein
ſagte Auf den Georg mußt du mir gut aufpaſſen er iſt Elſe iſt Krankenſchweſter geworden und heute morgen grie eg not um die verderbte Welt durch eine Kur nach
ſo wild Ein feiner Herr ber Herr Bankoirektor ſchon abgerei ſt, Doktor Eiſenbart zu heilen Vielleicht wär s ganz gut

Seine Worte w en in ihrem Herzen Sie ging zu Das iſt gut enn unſere Feinde endlich einmal ihrem Haß freienTante Malwine um Abſchied zu nehmen Soll i ch ſie von Jbn en Le ließen
Soll ich Georg von dir grüßen frag e die Tante Nicht grüßen Fräulein Schreyer ſie könnte gbauben Fräubein Schreher entgegnete der Leutnant d erJch will ihn gen im Gefängnis beſuchen ich wäre ſchwach und ſuchte Froſt bei ihr n des würde ren und ſtramm ſtehend geſta then Sie mir nen

te Elſe zögernd aber ſei gut zu ihm alles noch ſchlimmer machen Aber ſchreiben Sie ihr für dieſes Wort im Namen aller Frontoffigiere zu
und n n du kannſt daß ſie mich ſtark und heiter gefunden hätten und daß ich dar iken Sehen Sie mal wir driſlen un jahraus jahr

Tante Malwine ſah ſie frogend an mit einem vor ganz ſicher alles zum guten Ende führen würde i in Re kruten und verbringen n damit ein zu unbefriedigteswurfsvollen Blick der ſie aufſchrei en eßz Tante Tante Und den habe ich für ſchwächlich gehalten und wollte Leben wie ein Arzt der immerfort Medi zin ver ſchreibt
ich lann ihn nicht grüßen laſſen ich kann ihn nicht mehr ihn aus alter töri chter Neigung durch einen Bann W nie erfährt wie ſie wi irkt Einf fach ſche ußlich Die
lieben t be in jener Nacht auf dem Rhein ſchatt ten bei Elſe verſetzen Wie wenig r iſſen wir von den Men da oben im G nera iſtab die Springer haben jg auch imhaf verworren etwas Furchtbares Arb das in ſchen ehe ſie ſich im Leid exprobt haben Dieſer dier hat Frieden allerlei intereſſante Be Hoftigung Aber dazu
meinen Träumen fortlebt einen Mann der grauſam Figenwärme und ſcheuert ſeinen Riaen nicht an anderer hats bei mir und den eiten nicht gelangt da im
wild wie ein Wahnſinniger auf einen anderen eindrang Leute Oefen Schädal und nun bilde i immer fort Rekrutan ausauf einen der ihm den Rücken zugekehrt hatte und ins So dachte Tante Malwine auf dem Heimwege Sie ärgern uns über verär re Vorgeſetzte und verbringen
Waſſer te r ſtürzte den Ahnr ungéloſen mit einem vyhte aber nicht woher GBeorgs Sigenwärme am und die frei Da in leichtfertiger Weiſe nur um die
furcht baren Schlage tnt Waſſer Tante ich bin viel mit was für ſeltenem Material er ſeinen Ofen heigte guälenden edon en über dieſes ämmerliche Schichſal
ſchwäche als ich dachte und meine Sehnſucht nach einem Kapitel zu erſtichen Fräulein Knorrhahn hat mir da eben von
harten Mann iſt vergiftet durch die ſchwarzen Schatten 15 Kapitel i rem und ihres Bruders luſtigen Vagabundenleben über

dieſer furchtbaren Nacht Jch kann Georg nicht lieben La auter Kerl aber er rer n die deutſchen Bühnen erzählt kreuz und quer ohne Geld
i könnte nicht ſeine Frau werden denn ich würde in Hauſe angekommen hörte die Tante Lachen im al er mit Humor Großer Gott ſo etwas gibts hier nden Zügen unſer er Kinder vorahnend die Keime zu Gut r ab Le tnant von T Zivil mi t urgeſ und i e m e

htbaren Tat Fräulein Cilla Knorrhahn in der Laube ſitzen Rekruten aus in Philoſoph Schopenha er mafurchtba ten erkennen ſo daß ich ſie ſchaudernd von lange ge l geſagt haben es ſeien durch die Jahrtauſende hindurch inmir ſtohen m übte Er hatte auf der Lauer geſtanden und ſo

der W elt immer dieſelben Men chen geweſen die gelebt
hätten nur ihre Kleider ſeien anders geweſen Das iſt

noch gar nichts meine Rekruten tragen ſogar dieſelben
Röckel Jetzt habe ich einen der wackelt mit dem Kopfe
genau ſo wie einer den ich vor vier Jahren hatte
Kerl ſagte ich zu ihm Sie waren vor vier Ja ren

ſchon einmal auf dieſem Kaſernenpla tz Geſtehen SieEr beſtvitt s aber ich werde mir Schopenhauers Wert
kaufen und ſchon noch dahinter kommen

Alle lachten und von Thünen ma hm ntueied
g Er hatte einen guten Abgang ſagte Fräuleinin ehe und ſah dem ſchlanken den anne freund
li

Abends ſam Herr Journaliſt Schnellp effer in die

Laube etwas Aufgeregt und geheimnisvoll wie es ſein
Beruf mit ſich brachte Wie finden Sie dieſe Ein
leitung die ich eben zu Papier gebracht habe

Wenn ſchlechte Zeiten für unſere Jnduſtrie kommen
ſo pflegt der üppige Kredit deſſen ſich alle Unternehmungen W die gewagteſten erfreuten zu ver
ſiegen wie die Dorſpumpe in den Hundstagen Die
baren Vorſchüſſe der Banken die wie fette Regenwürmer
auf den Fluren lagen ſo daß ſie jeder als Köder zu denwunderbarſten Fiſch ügen benutzen bonnte kriechen dann
blitzſchnell in ihre Löcher zurück und ſo ſehr man auch
nach ihnen ſtochert man findet nur noch trockene Erde

deiſcht mit üblen Trkrementen die ſie zurückgelaſſen
i finden Sie das Fräulein reyer
Kräftig und verſtändlich r S Afeter

gehen h m der Se 2 wh mir 52
enwurm ſtreichen er iſt ei ockenert r z Vier t das clnedt dieſe wungvollen An en ni esund klar über das Tatſächliche n z

gegen mache nun einer was
Wohin zielen Sie denn eigentlich mit der Ein

leitung
Fortſetzung folgt
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